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das unzeitgemäss gewordene Instru-
ment, mit dem sich der Künstler liebe-
voll und gleichzeitig ein bisschen iro-
nisch beschäftigt.

Hans KücZiZers Trichter und Trachter
sind im Kunstmuseum O/ten noch his zum
tO. November zu sehen, von Di his Tr
14-J7 C/hr, Sa und So J0-J2 und 14-17
Ubr, 062/212 S6 76.

Friedrich Glauser
(1896-1938)
1996 wäre der Autor der beliebten Stu-
der-Kriminalromane 100 Jahre alt ge-
worden. Im Dichtermuseum im Rat-
haus in Liestal werden gegenwärtig
Fotoporträts von Glauser und von

Menschen, die ihn begleiteten und un-
terstützten, aber auch überwachten
und bevormundeten, gezeigt. Zugäng-
lieh ist auch ein multimediales Porträt
in Form einer Raum-Installation und
die einzige erhalten gebliebene Radio-
aufnähme des Autors, worin er aus

«Kif», den Erinnerungen an die
Fremdenlegion, vorliest.

Die AirssfeZZimg über einen der interes-

santesten Schweizer Sc/zrZ/tefeZZer dieses

Jahrhunderts dauert noch bis zum 9. No-
vember. Das Dichtermuseum in LiestaZ ist
^eö/Jhet von Mo bis Tr 9-18 Ubr und am
Samstag von 10-16 Ubr.

Vom 29. November 1996 bis zum
31. /anuar 1997 wird die G/awser-AassfeZ-

Zung im Stadthaus Zürich zu sehen sein.

Der Klöntalersee, 1885, Holzstich von Johannes Weber.

Das Glarner Klöntal
Die ältesten künstlerischen Darstellun-
gen aus dem Klöntal entstanden im
Jahr 1655. Damals gestalteten ein
Holländer und ein Zürcher Künstler auf
einer gemeinsamen Reise nach Glarus
und ins Klöntal die frühesten Gebirgs-

panoramen in realistischer Nahansicht,
die in der europäischen Kunstgeschich-
te bekannt sind. Das Klöntal gilt denn
auch seit über 300 Jahren als eines der
schönsten und malerischsten Alpen-
täler der Schweiz. Unzählige Zeichner,
Maler, Kartographen, Geologen und In-

genieure haben die faszinierende und
stimmungsvolle Hochgebirgsland-
schaft dargestellt. Eine Ausstellung im
Freulerpalast in Näfels vereinigt eine
Auswahl derartiger Bilder aus Vergan-
genheit und Gegenwart.

Die Ansichten des KZönfaZs sind noch
bis 30. November zu besichtigen. DerTreu-
ZerpaZast in Nä/eZs ist auch bekannt durch

seineDaueraussteZZun^en (z.T. derTextiZ-

dracbabfe/Zimg). Za^aagZ/cb ist der herr-

scha/tiiche Bau Di bis So 10-12 und
14-17.30 Uhr, TeZ. 055/612 13 78.
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